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BUCHER DES HUMORS UND DER SATIRE
erschienen im Nebelspalter-Verlag Rorschach

WILHELM LICHTENBERG

**** Zu sich selber gesprochen
64 Seilen Halbleinen Fr. 6. SO

Geistvolle und witzige Aphorismen des erfolgreichen
Romanschriftstellers sind in diesem Band vereinigt. Lichtenbergs Ein-
und Ausfälle sind eigenwillig. Gute Beobachtung des Menschlich-
Allzumenschlichen, treffsicherer sprachlicher Ausdruck und eine
erfrischende Angriffigkeit vereinigen sich in diesen Texten, die
einen grofjen Reichtum an Gedanken und Wortspielen enthalten.

pipi E.SCHOENENBERGER
40 Sckenenbergerli
Mappe II 40 farbige Einzelblälter Fr. 10.60

Die Mappe I ist zu Fr. 8.50 erhältlich

E. Schoenenberger, der populäre Mitarbeiter des Nebelspalfers,
hat sich durch seine satirisch-fröhliche Kunst einen außerordentlich

grofjen Freundeskreis erworben. Schmissig, schwungvoll
und gutgelaunt erscheinen diese extravaganten Mode-Närrinnen,
die trotz ihrem « dernier cri » - Aufputz so sympathisch sind, dafj
man sie belacht, ohne ihnen gram zu sein.

GIOVANNETTI

Gesammelte Zeichnungen
in einem Album 235 X 210 Halbleinen Fr. 15.90

Ueber Giovannettis Blättern liegt ein eigentlicher

Charme in der Bildidee selbst und in der
Art, wie sie vom Stift realisiert wird. Seine Helden

schaffen sich eine eigene Fröhlichkeit, die
sie mit den ganz grofjen Gestalten des Humors
unserer Zeit teilen.

GIOVANNETTI

Aus meiner Menagerie
50 Zeichnungen, 235 X 210 Halbleinen Fr. 10.60

Hinter diesen Einfällen lebt ein unbissiger, res-
senfimentsloser Humor, wie ihn nur jene grofjen
Karikaturisten haben, die sich nicht an ihren
Mitmenschen rächten möchten, sondern die
einfach von einer gelösten musischen Heiterkeit
sein wollen.

Nebelspalters Kampffür die Freiheit
gesammelt im Buch

Gegen rote und
braune Fäuste
380 Zeichnungen Fr. 19.
Heute, wo sich die braune Flut rot
färbt, besitzt das Buch neue Aktuali-
lät. Es wird jedem von freiheitlichem
Geist erfüllten Leser Freude bereiten.
Mit Vers und Zeichensfift wurde in
diesen Blättern gegen Defaitismus und
Verblendung gekämpft.

l Wälti und seine Figuren

aus dem Nebelspalter
C_- 75 Zeichnungen, kart., 235 X 210 Fr. 10.60

Wallis urdrolliger und unerschöpflicher
Phantasiereichtum und seine

Gestaltungskraft nöfigen Respekt ab. Wer
sich schwarze Stunden erhellen wil,
greife zu diesem freudespendenden
Wälti-Buch, das vielseitig das Leben
des privaten und öffentlichen
Menschen glossiert.

Unsterbliche Rednertypen
wie der grofje französische Künstler
GUSTAVE DORE sie gesehen haf
Einführung von Erwin Wieser

60 Zeichnungen Halbleinen Fr. 7.50

Dare war ein grofjer Karikaturist und da-
miteine starke Persönlichkeit. 1871 machte
er die französische Nationalversammlung
zu seinem Studienobjekt, das er nach
allen Regeln der Kunst ausbeutete. Dore
hilft zu befreiendem Lachen und führt in
diesem Buche zu wohltuender Heiferkeif.

Der Appenzeller Witz
Eine Studie aus dem Volk von Dr. h.c. Alfr. Tobler
Illustriert von C. Böckli und H. Herzig

206 Seiten, broschiert Fr. 4.50

Der Witz des lebhaften Völkleins am
Fufje des Alpsteins ist bekannt. Mit dem
Buche kann sich der Leser die Stunden
der Mufje auf angenehmste Weise kürzen.
Diese Studie zwingt zu herzlichem Lachen.
Für die getreue Wiedergabe von Text
und Bild war der Biograph Toblers,
Redaktor Otto Alder, besorgt.

CA. LOOSLI

Erlebtes und Erlauschtes
200 Seiten, kartoniert Fr. 5.50

Aus dem Büchlein spricht die Freude des Verfassers an dem
urwüchsig witzigen und schlagfertigen Humor seines Stammes
und Volkes.

Dr. med. H. VOGEL

Valjewo
200 Seiten, Halbleinen Fr. 7.50

Erinnerungen eines Schweizer Arztes an den serbisch-türkischen
Krieg; er erzählt mit köstlichem Humor oder stiller Resignation
seine interessanten Erlebnisse.
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